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IHR REGIONALER IMMOBILIENEXPERTE

W A S  I S T  I H R E  I M M O B I L I E  W I R K L I C H  W E R T ?

WIR LIEFERN IHNEN EINE FUNDIERTE, 
EHRLICHE UND KOSTENFREIE BEWERTUNG 

–PERSÖNLICH ODER ONLINE – 

MIT EXPERTISE UND ENGAGEMENT STEHEN WIR 
IHNEN JEDERZEIT PERSÖNLICH ZUR SEITE

QR-Code mit dem Smartphone scannen und Marktwert ermitteln

IMMOBILIENBEWERTUNG
schnell, unverbindlich & kostenfrei





F R E I Z E I T P A R T N E R





Hinten (v.l.): Elias Rahn, Mert Tasdelen, Luca Molinari, Fabian Eisele, Loris 
Maier, Michael Kleinschrodt, Arbnor Nuraj, Hugo Kretschmar, Valentyn 
Podolsky, Antonis Aidonis, Leon Maier, Volkan Celiktas, Leon Schürer.

Mitte (v.l.): Team-Managerin Anne Janzer, Betreuer Harry Anders, Betreuer 
Kay Kübler, Sportlicher Leiter Julian Schieber, Athletik-Trainer Christoph 
Templin, Co-Trainer Patrick Ziegler, Cheftrainer Pascal Reinhardt, Torwart-
Trainer Milan Jurkovic, Masseur Thomas Wenzler, Physiotherapeut 
Benjamin Dieterich, Busfahrer Günther Ferber, Mannschaftsarzt Dr. Rainer 
Michelfelder.

Vorne (v.l.): Janis Gesell (nicht mehr dabei), Benedikt Landwehr, Lukas 
Stoppel, Niklas Mohr (nicht mehr dabei), Alexander Michalik, Maximilian 
Reule, Tim Schulz, Christian Mistl, Lorenz Ender (per Leihe zur TSG 
Backnang), Mike Huras, Marius Kunde.

Es fehlen: Luka Janes, Niklas Pollex, Co-Trainer Maurizio Blunda, Max Düwel.



Auf einen Blick

Tor

1 Reule, Maximilian 01.02.1994 31 2021

12 Michalik, Alexander 05.05.2000 25 2024

33 Schulz, Tim 15.08.2006 18 2024

Abwehr

5 Celiktas, Volkan © 20.10.1995 29 2022

8 Rahn, Elias 16.07.2002 22 2022

15 Aidonis, Antonis 22.05.2001 24 2024

20 Maier, Leon (Neuzugang Sommer '25) 27.04.1999 26 2025

21 Molinari, Luca (Neuzugang Sommer '25) 29.10.2002 22 2025

22 Landwehr, Benedikt 09.03.2001 24 2022

25 Nuraj, Arbnor 26.02.2000 25 2023

4 Schwarz, Brooklyn (Neuzugang Winter '26) 13.06.2005 20 2026

26 Kretschmar, Hugo 13.02.2006 19 2024

28 Janes, Luka (Neuzugang Sommer '25) 19.01.2004 21 2025

Mittelfeld

6 Mistl, Christian 19.09.2001 23 2023

7 Podolskyi, Valentyn 29.10.1998 26 2024

16 Kunde, Marius 15.02.1995 30 2023

18 Pollex, Niklas 16.04.1997 28 2024

27 Maier, Loris (Neuzugang Sommer '25) 27.04.1999 26 2025

35 Stoppel, Lukas 03.06.2005 20 2024

Sturm

9 Düwel, Max (Neuzugang Winter '26) 10.04.2003 22 2026

10 Tasdelen, Mert 23.10.1998 26 2023

11 Kleinschrodt, Michael 01.09.1995 29 2024

19 Huras, Mike 28.01.2006 19 2025

23 Eisele. Fabian 10.03.1995 30 2024

38 Wallace, Sean 28.07.2007 17 2025

39 Schürer, Leon 25.06.2007 18 2025



Grüne Energie  
für Ihre Zukunft
Wir schaffen umweltfreundliche und nachhaltige
Energielösungen, damit Sie sorglos leben können.
 
suewag.com
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3:1! Aspach stürmt den Bieberer Berg

Regionalliga Südwest | Saison 2025/26 | 24. SpT
Samstag | 14.03.2026 | 14:00 Uhr | Stadion am Bieberer Berg

Kickers Offenbach - SG Sonnenhof Großaspach 1:3 (1:1)

Aufstellung: Reule - Rahn, Aidonis, Nuraj, Leon Maier (73. Mistl) - Pollex
(73. Stoppel), Celiktas (82. Janes), Kunde, Loris Maier - Eisele (67. 
Tasdelen), Kleinschrodt.

Tore: 0:1 Loris Maier (14.), 1:1 Berlinski (28.), 1:2 Kleinschrodt (66.), 1:3 
Celiktas (70.).

Zuschauer: 5.723.



Ein starker Auftritt bescherte der SG Sonnenhof Großaspach verdiente 
drei Punkte. Loris Maier brachte seine Farben in Front (14.), den 
Offenbachs Ron Berlinski (28.) noch vor dem Seitenwechsel egalisieren 
konnte. Die Dominanz schlug sich in Durchgang zwei in Toren nieder: In 
Überzahl, OFC-Verteidiger Arh Cesen musste mit Rot vom Platz (59.), 
schossen Michael Kleinschrodt (66.) und Volkan Celiktas (70.) den 
Auswärtserfolg heraus.

Die ersten Nachrichten kamen aber von der Bank – während die Hessen
mit Mark Zimmermann ab sofort auf einen neuen Cheftrainer setzen, 
musste es sich Pascal Reinhardt, der Coach aus Großaspach, wegen 
seiner vierten gelben Karte vergangene Woche auf der Tribüne gemütlich 
machen – seine Assistenten Maurizio Blunda und Patrick Ziegler 
übernahmen. Und die mussten mit ansehen, wie nach keinen 30 
Sekunden die Hausherren die erste Duftmarke setzten. Der Pegel schlug 
dann aber schnell auf die andere Spielseite aus, unbeeindruckt von den 
fast 6.000 Zuschauern rollte der Ball immer wieder auf das OFC-
Gehäuse. So hatten die Kickers zunächst Glück, als Niklas Pollex seinen 
Freistoß aus 20 Metern an die Latte nagelte (13.). Der anschließende 
Eckball brachte zwar nichts ein, aber die SG schnell wieder in Ballbesitz 
und über Antonis Aidonis zügig in die Box, wo Kapitän Celiktas für Loris 
Maier ablegte, und dieser mit einem satten Flachschuss von der 
Strafraumgrenze Offenbachs Schlussmann Brinkies keine Chance ließ –
1:0 Aspach (14.). Keine vier Zeigerumdrehungen hatte Fabian Eisele das 
2:0 auf dem Fuß, schön bedient von Loris Maier zielte der Torjäger jedoch 
zu hoch. Der Dorfklub drückte weiter, drang einige Male gefährlich in den 
Strafraum ein, die SG-Offensive fand ihren Meister aber immer wieder in 
Brinkies. Auf der anderen Seite konnte sich dann auch Keeper Maxi Reule 
auszeichnen, nach einer Offenbacher Kombination kam Noel Knothe
zum Abschluss, den Reule aber sicher aufnahm (25.). In der 28. Minute 
stand es aber doch 1:1, nach einem Fehler im Aspacher Aufbauspiel 
reagierte Keanu Staude am schnellsten, bediente seinen Sturmpartner 
Ron Berlinski, der Reule mit einem Chip überraschte – 1:1 (28.). 
Kleinschrodt, Eisele und Loris Maier blieben jedoch unbeeindruckt, zur 
neuerlichen Führung sollte es bis zum Pausenpfiff aber nicht reichen.

Mit demselben Tempo ging auch in der zweiten Halbzeit auf das Tor der 
Gastgeber, doch Volkan Celiktas seinen Distanzschuss aus 22 Metern 
entschärfte Offenbachs Bester, Torhüter Brinkies, mit den Fäusten zur



Ecke (48.). Noch stärker war dessen Parade gegen Eisele, von Pollex
freigespielt zielte er aus acht Metern ins linke Toreck, Brinkies tauchte 
auch diese Aspacher Großchance heraus (53.). Ab der 59. Spielminute 
waren die Hessen dann nur noch mit neuen Feldspielern unterwegs –
Kristjan Ahr Cesen unterlief ein folgenschwerer Fehler, als er einen 
langen Ball auf den einlaufenden Marius Kunde mit dem Arm stoppte. 
Schiedsrichter Lukas Jungfleisch konnte dem letzten Mann nur noch die 
rote Karte zeigen. In Überzahl war der Sonnenhof dann auch im Duell 
gegen Johannes Brinkies erfolgreich, zum Beispiel in Minute 66, als 
Pollex mit einem top Pass Kleinschrodt auf den Weg schickte, dieser 
seinem Schatten enteilte und den Ball am herausstürzenden Torhüter 
vorbeispitzelte. Oder wie in Minute 70, als der eingewechselte Mert 
Tasdelen an der rechten Strafraumgrenze unbedrängt zum Flanken kam 
und mustergültig Capitano Celiktas am zweiten Pfosten auf den Kopf 
servierte – ein Doppelschlag, der dem Aspacher Anhang gefiel und den 
Bieberer Berg zum Verstummen brachte. Der 14. Saisonsieg war 
eingetütet, der für die lauffreudigen Aspacher auch noch hätte höher 
ausfallen können.

Die besten Genesungswünsche gehen noch an Offenbachs Maximilian 
Rossmann raus, der sich nach fünf Minuten ohne gegnerische Einwirkung 
das Knie verdrehte und vom Platz getragen werden musste.



Persönliche Daten
ändern. Klick.
Von überall und jederzeit auf wichtige 
Dokumente zugreifen.
Jetzt downloaden!

Als App im Appstore und auf Google Play. 
oder online unter meine.aok.de 

Registrierung 
– telefonisch 
oder vor Ort.

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse Ludwigsburg-Rems-Murr
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Die Stimme:

Cheftrainer Pascal Reinhardt: „ Zunächst einmal bin ich extrem stolz auf 
meine Mannschaft. Wie die Jungs das letzte Spiel in Offenbach über die 
komplette Dauer angegangen sind, sich nicht aus dem Konzept bringen 
lassen und unseren Plan klar umgesetzt haben. Das war wirklich eine 
starke Vorstellung und gefestigte Teamleistung. Und genau das macht 
uns auch weiterhin Mut für die kommenden Wochen, insbesondere die 
weiteren Herausforderungen, die vor uns liegen. Die nächste Aufgabe 
erwartet uns ja schon wieder am Freitagabend zuhause mit Steinbach 
Haiger. Eine Mannschaft, die seit Jahren vorne mitspielt in dieser Liga, 
gespickt mit viel spielerischer Qualität sowie großer Mentalität und das 
auch schon mehrfach unter Beweis gestellt hat. Aber wir werden mit 
breiter Brust auftreten, wissen um unsere gute Verfassung und freuen uns 
riesig darauf, wenn am Freitag das Flutlicht wieder angehen wird.“ 

Unter Flutlicht am Freitagabend zuhause 
gegen Steinbach Haiger



Mit aktuell 35 Punkten aus den bisherigen 24 Saisonspielen belegt der 
TSV Steinbach Haiger momentan den neunten Tabellenplatz in der 
Regionalliga Südwest. Dabei holte das Team von Coach Hüsni Tahiri zum 
Auftakt in die Restrunde der aktuellen Saison aus zuletzt vier Spielen 
lediglich drei Punkte. Einer 1:3-Niederlage beim 1. FSV Mainz 05 II folgte 
hingegen ein überzeugender 4:2-Heimsieg gegen die Kickers Offenbach, 
gefolgt von einer 1:4-Schlappe bei den Stuttgarter Kickers sowie einer 1:4-
Heimniederlage am vergangenen Spieltag zuhause gegen den FC 08 
Homburg. Insgesamt trafen der Dorfklub und die Mittelhessen erst in fünf 
Pflichtspielen aufeinander. Bislang ist SG noch ohne Sieg gegen den 
Regionalliga Südwest-Vizemeister von 2020 und 2023. Viermal gewannen 
die Steinbacher, eine weitere Begegnung endete mit einem 2:2-
Unentschieden – das Hinspiel im September vergangenen Jahres 
ebenfalls an einem Freitagabend unter Flutlicht.

Geleitet wird die Partie von Schiedsrichter Mika Forster und seinen 
beiden Assistenten Fabio Kutterer sowie Maurice-Alexander Bollheimer.

TSV Steinbach Haiger



Der AOK-Gesundheitstipp: So gelingt der Start in die Laufsaison

Sie möchten fitter werden und etwas für Ihre Gesundheit tun? Der 
Frühling ist der perfekte Zeitpunkt, um mit dem Laufen oder Walken zu 
beginnen. Alles, was Sie brauchen: gute Laufschuhe und bequeme 
Kleidung.

Laufen stärkt Herz, Kreislauf, Stoffwechsel und Immunsystem, verbrennt 
Kalorien und macht den Kopf frei. Also: Laufschuhe anziehen und los 
geht´s!

Hier ein paar einfache Tipps für den Start:

Planung: Tragen Sie feste Trainingszeiten in den Kalender ein und legen 
Sie die Kleidung am Vortag bereit.

DER AOK-GESUNDHEITSTIPP



Gemeinsam laufen: Mit Partner oder Laufgruppe macht es mehr Spaß und 
man bleibt leichter dran.

Ziele setzen: Kleine, realistische Etappen motivieren. Wie wär´s mit einem 
Volkslauf: zum Beispiel der AOK-Firmenlauf in Waiblingen (16.9.) oder 
Ludwigsburg (30.9.)?

Richtig starten: Am besten mit Intervalltraining aus Lauf- und Gehphasen 
beginnen, die Belastung langsam steigern.

Abwechslung schaffen: Unterschiedliche Strecken oder kleine 
Tempowechsel gestalten die Trainingseinheit abwechslungsreich und 
machen sie immer wieder aufs Neue interessant.

Auf den Körper hören: Bei Müdigkeit Tempo reduzieren oder pausieren, bei 
Schmerzen zum Arzt.

Wer regelmäßig läuft, erlebt Glücksmomente, baut Stress ab und steigert 
langfristig Gesundheit und Lebensqualität.

Einen erfolgreichen Einstieg wünscht 
Ihre AOK Ludwigsburg-Rems-Murr



Die nächsten Termine unserer SG

Heimspiel-Tickets unter www.sg94.de

wfv-Pokal | Viertelfinale
Mi. | 01.04.2026 | 19.00 Uhr
WIRmachenDRUCK Arena
SG vs. SSV Ulm 1846 Fußball

RL Südwest | 27. Spieltag
Sa. | 04.04.2026 | 14.00 Uhr
Stadion am Hardtwald
SV Sandhausen vs. SG

RL Südwest | 26. Spieltag
Sa. | 28.03.2026 | 14.00 Uhr
WIRmachenDRUCK Arena
SG vs. FC 08 Homburg





Sa, 28.02.

U14 - FV Ravensburg 1:5 (Verbandspokal)
Der Traum vom Halbfinale ist ausgeträumt. Im Pokalduell gegen den 
Verbandsstaffel-Teilnehmer, die U15 des FV Ravensburg, gab es eine glatte 1:5-
Niederlage. Die Gäste gingen schon früh mit 2:0 in Führung, doch Hoffnung auf 
eine Sensation keimte mit dem Anschlusstreffer kurz vor dem Seitenwechsel 
nochmals auf. Durch einen Dreierpack in den letzten zehn Spielminuten stehen 
nun die Oberschwaben unter den letzten Vier im Ländle. Für unsere U14 gilt ab 
sofort der volle Fokus der Aufholjagd in der Landesstaffel.

So, 01.03.

U17 - VfL Kirchheim/Teck 6:0
Unsere U17 zieht weiterhin konzentriert ihr Ding durch. Auch Verfolger Kirchheim 
war dem Heimteam nicht ebenbürtig und musste ein halbes Dutzend hinnehmen. 



Schon zur Halbzeit war der SG-Sieg fast eingetütet, mit einem 3:0 ging es in die 
Pause. Der Zahn war spätestens unmittelbar nach Wiederanpfiff gezogen, als die 
Fautenhauer weiter erhöhten. Zwei weitere Treffer folgten noch, glatt mit 6:0 
durfte der ungeschlagene Tabellenführer seinen 10. Sieg im 13. Spiel feiern und 
geht mit sieben Punkten Vorsprung in die Rückrunde.

U19 - VfR Aalen 0:1
Mit einer Heimniederlage starten unsere A-Junioren in die Oberliga-Rückrunde. In 
der 51. Minute gelang den Gästen aus Aalen der Treffer des Tages, die drei Punkte 
gehen auf die Ostalb.

Sa, 07.03.

•14:45 U15 - VfB Friedrichshafen
•17:00 Stuttgart FC - U14

So, 08.03.

•14:00 U17 - FV Ravensburg

Mi, 11.03.

•18:00 (Bezirkspokal) SV Fellbach III - U12

Die anstehenden Spiele unserer Nachwuchsteams:



07191 4953996    www.bmreinigung.de    Mo-Sa 08:00 - 17:00 Uhr
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Deine Geburtstagsfeier in der McArena Aspach 

McArena Aspach 
Im Fautenhau 1, 71546 Aspach 

 

Weitere Infos unter 
www.mcarena.de/aspach 


